
Antrag für den 24.8.2017 -  Hellergasse/Karlsgasse 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Eger, 

in der 6. Sitzung des Kulturausschusses am 23. Mai 2017 wurde die Umfeld-Neugestaltung des 
Mahnmals für die jüdischen Opfer der Naziverfolgung in der Hellergasse thematisiert. Die 
Speyerer Wählergruppe schließt sich der Auffassung des Oberbürgermeisters an, dass die 
derzeitige Situation verbessert werden sollte. Dabei gehen wir einen Schritt weiter, legen den 
Begriff Umfeld-Neugestaltung weiter aus und regen die Neuordnung des gesamten Areals 
Karlsgasse/Hellergasse an. Der SWG ist bekannt, dass für eine Neugestaltung des gesamten 
Areals das mit zwei Bäumen bepflanzte, in Privatbesitz befindliche Grundstück erforderlich ist. 
In einer Neugestaltung des ganzen Areals sehen wir die Chance für eine Aufwertung dieses 
Bereichs der Kernstadt Süd. Wir stellen uns vor, dass die Bäume erhalten bleiben, die 
Parkplätze einer Aufenthaltsfläche für den öffentlichen Bereich oder einer 
Sondernutzungsfläche für die Gastronomie weichen. 

Die SWG beantragt daher, 

1. die Verwaltung solle mit dem Grundstückseigentümer abwägen, unter welchen
Voraussetzungen ein Erwerb des erforderlichen Grundstücks möglich ist um die
Aufwertung des Umfelds Hellergasse - Karlsgasse zu erreichen und.

2. sofern sich eine Möglichkeit zur gesamten Neugestaltung des Areals ergibt, dass die
Verwaltung den Bereich überplant und den Planungsvorschlag vorlegt.

Mit freundlichen Grüßen 

Sandra Selg (Fraktionsvorsitzende) und Dr. Sarah Mang (stellv. Fraktionsvorsitzende) 
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